
Experiment bei VW: Mobile Kantine
rollt jetzt direkt an die Montagelinie

id.Buzz umgebaut – Service Factory serviert essen in Werkhallen – Projekt läuft zwei monate zur Probe

Wolfsburg. Bisher mussten die
VW-Beschäftigten in der
Wolfsburger Produktion in der
großenPause zumnächsten SB-
Shop oder Betriebsrestaurant
gehen, um sich zu stärken. Da-
mit ist jetzt zumTeil Schluss: Ab
sofort kommt das Betriebsres-
taurant direkt zu ihnen an die
Montagelinie gefahren.
Die Volkswagen Service Fac-

tory hat einen schneeweißen
ID.Buzz zur rollenden Kantine
umbauen lassen – von der VW-
eigenen Forschung und Ent-
wicklung (FE).Dieser fährt jetzt
probeweise an sechs Arbeitsta-
gen pro Woche direkt in die
Werkhallen, an verschiedene
Stationen–bis zu denMontage-
linien. „Es gibt insgesamt sechs

Punkte, die wir anfahren“, be-
richtet Markus Greiner, Chef
der Gastronomie der Volkswa-
gen AG. An jedem Tag werde
ein bestimmter Punkt angefah-
ren, an dem Currywurst-Hot-
Dogs, frischer Salat, Gemüse-
bowls oder belegteBrötchenan-
geboten werden. Auch Cheese-
burger sind oft im Angebot.
„Es wird künftig immer auch

ein warmes Gericht und eine
vegetarische Alternative dazu
geben“, betonte Greiner. Dank
des Umbaus zum Mobilrestau-
rant können die Gastro-Mit-
arbeiter Speisen kühlen oder
wärmen, auch ein Kühlschrank
für Salate ist an Bord.
Die Preise sind sehr moderat:

Der Hot Dog beispielsweise
kostet 1,72 Euro, der Cheese-
burger 3,18 Euro. Bezahlt wird
mit der VW-Mitarbeiter-Karte.

Start des Projekts nicht entge-
hen und kostete einenHot Dog:
„Uns ist es wichtig, dass die Kol-
leginnen und Kollegen ihre
Pausen vollumfänglich für sich
nutzen können. Essen spielt da-
bei natürlich eine elementare
Rolle. Wir erproben den Food
ID.Buzz imRahmeneinesPilot-
projektes und ich hoffe, dass es
vondenBeschäftigten gut ange-
nommenwird.“Manwolle jetzt
erst einmal zwei Monate schau-
en, wie das mobile Angebot bei
der Belegschaft ankommt.
Aktuell gibt es einen be-

stimmten Tourenplan, den der
Food-Buzz abfährt: An sechs
Tagen pro Woche steht er
pünktlich zum Beginn der 30-
minütigen Pause an einem be-
stimmten Punkt. Wo genau,
können alle Beschäftigten im
VW-Intranet nachlesen.

„Die moderaten Preise sind uns
ein großes Anliegen“, betonte
Betriebsrats-Koordinator Se-
bastiano Addamo. „Deshalb

trägt das Unternehmen die
Hälfte der Kosten.“
Auch VW-Personalvorstand

Gunnar Kilian ließ sich den

der Food id.Buzz fährt direkt an die linie: VW-Gastro-Chef markus
Greiner war bei der ersten tour dabei – meisterin Jessica menzke
findet das Projekt klasse. Foto: roland Hermstein
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Mit unserenWahlleistungen sichern Sie sich eine
exklusive Unterbringungmit besonderem Service.
Sie haben eine private Zusatzversicherung, sind
Privatpatient oder möchten sich als Selbstzahler für Ihren
Klinikaufenthalt etwasmehr gönnen?
AufWunsch können Sie unsereWahlleistungen für sich
hinzubuchen.

Weitere Informationen finden Sie auf unsererWebsite unter
www.helios-gesundheit.de/gifhorn/wahlleistungen

Die Teilnahme am
Patientenvortrag ist
kostenlos. Es besteht
eine FFP2-Masken-
pflicht.
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